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Der Vortrag knüpft in mehrfacher Hinsicht an das Rahmenthema des Kongresses an: Die Fähigkeit, schrift-
lich oder mündlich kohärente Texte in einer indirekten Kommunikationssituation zu produzieren, ist ein 
wichtiger Teil von Textkompetenz und Literacy (Portmann-Tselikas & Schmölzer-Eibinger, 2008). Auch für 
die zeitversetzte virtuelle Kommunikation ist die monologische Textproduktion – und mithin der Umgang 
mit Distanzsprache (Koch & Oesterreicher, 2019) – von besonderer Relevanz. Im Kontext des schulischen 
Mehrsprachenerwerbs ist einerseits zu reflektieren, inwiefern diese Fähigkeit transversal, über Sprach- und 
Fächergrenzen hinweg, aufgebaut werden kann (Reichert & Marx, 2020). Zum anderen wird in der For-
schungsliteratur die Frage diskutiert, inwiefern die Lernenden dabei lexikalische Ressourcen aus anderen 
Sprachen (also „virtuelle“ Kompetenzen in Bezug auf den aktuell zu realisierenden Kode) im Sinne von 
Translanguaging nutzen können oder sollen (Cenoz & Gorter, 2019). Der Vortrag erörtert diese Fragestellun-
gen auf der Basis empirischer Textproduktionsdaten, die bei jüngeren Deutschschweizer Lernenden (6. und 
7. Schuljahr) in der Schulsprache Deutsch, in den Fremdsprachen Französisch und Englisch sowie in ver-
schiedenen Herkunftssprachen erhoben wurden (Egli Cuenat, 2022a, 2022b, 2022c).  
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